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Kulturprojekte in Kürze

Cabaret 
www.krone-sarnen.ch/events

Seit rund einem Jahr positio-
niert sich das Restaurant 

und Hotel Krone in Sarnen 
(auch) als Kulturplatz. Im Kel-
lergewölbe des Hauses befindet 
sich der Saal «freeheit», in dem 
regelmässig Konzerte, Lesun-
gen und Kleinkunstveranstal-
tungen über die Bühne gehen. 
Als eigentliches Rückgrat des 
Kulturkalenders kann die Ver-
anstaltungsreihe «Cabaret» gel-
ten. Sie bietet dem Publikum 
ein vielseitiges Programm von 
politischem Kabarett über 
Stand-Up-Comedy bis zur Zau-
bershow. In den kommenden 
Wochen treten der Luzerner 
Magier Alex Porter, das Musi-
ker-Duo «Les Papillons», die Ka-
barettisten Bernd Kohlhepp aus 
Tübingen und Rolf Schmid aus 
Graubünden sowie der Aar-
gauer Erzähler und Musiker 
Philipp Galizia auf. Den Ab-
schluss der Cabaret-Reihe 
macht im April das angesagte 
Kabarett-Duo «schön&gut», das 
2017 mit dem Schweizer Klein-
kunstpreis ausgezeichnet wur-
de. Kulturkeller freeheit, Sar-
nen. Kleinkunstprogramm bis 
zum 6. April 2019.

Marius Risi

Oratorium Mose
www.mose-oratorium.
webnode.com 

Der Stiftschor Engelberg 
und der Kirchenchor 

Buochs führen gemeinsam mit 
Solisten und einem grossen 
Symphonieorchester das Ora-
torium «Mose» auf. Insgesamt 
werden die Stimmen von rund 
120 Sängerinnen und Sängern 
erklingen. Im Zentrum dieser 
zeitgenössischen Komposi-
tion, deren Uraufführung ins 
Jahr 2004 zurückgeht, steht die 
Lebensgeschichte des bibli-
schen Propheten Moses. Die 
Texte stammen aus der Feder 
des Buochser Pfarrers Josef 
Zwyssig. Die Musik hat das 
schwedische Komponistenpaar 
Marie Bengtson und Bengt 
Matsson geschrieben. Pfarrkir-
che Buochs, 2. Dezember 
2018, um 17 Uhr. Stiftskirche 
Engelberg, 16. Dezember 2018 
um 17 Uhr und 20. Dezember 
2018 um 19.30 Uhr.
 PD

Schang Hutter und Lisa 
Hutter Schwahn 

Der neu gegründete Verein 
«Kunst auf dem Landen-

berg» präsentiert mit Schang 
Hutter einen Schweizer Bild-
hauer von Rang und Namen. Der 
84-jährige Solothurner blickt in 
Sarnen auf sein stets intensives, 
öfter auch kontrovers diskutiertes 
künstlerisches Schaffen zurück. 
Im Aussenbereich des Landen-
berghügels erwarten die Besucher 
riesige Plastiken aus Eisen und 
Holz. Sie nehmen Bezug auf das 
zentrale Lebensthema des Künst-
lers: die Verletzlichkeit des Men-
schen. Hutters Figuren sind vom 
Leben gezeichnet, häufig auch 
von der verheerendsten mensch-
lichen Zerstörungswut, dem 
Krieg, geschädigt. In den Räu-
men des Zeughauses stehen wei-
tere kleinere Figuren, dazu Instal-
lationen und Zeichnungen. Das 
oberste Stockwerk gehört ganz 
den filigranen Werken von Hut-
ters Tochter Lisa. In ihren Instal-
lationen und Bildern verbindet 
sie aktuelle Lebensfragen mit der 
prähistorischen Symbolwelt. 
Erstmals überhaupt treten Vater 
und Tochter im Rahmen einer 
Ausstellung in einen künstleri-
schen Dialog. Landenberg, Sar-
nen. 20. Oktober 2018 – 20. Janu-
ar 2019, jeweils samstags und 
sonntags 14 – 17 Uhr.
  Marius Risi

Mitunter Gold 
www.galerie-hofmatt.ch

Die Kernserin Andrea Röth-
lin ist seit 1989 künstlerisch 

tätig. In der Sarner Galerie Hof-
matt zeigt sie unter dem Titel 
«Mitunter Gold» einen Überblick 
über ihr aktuelles Schaffen. 
Neben der Malerei beschäftigt 
sie sich schon seit längerem mit 
Lithografien und Drucktechni-
ken. In ihren neusten Arbeiten 
wendet sie sich traditionellen 
Druckverfahren zu. Sie experi-
mentiert mit Druckstöcken aus 
Holz, die früher zum Bedrucken 
von Stoffen in Handarbeit ver-
wendet wurden. Es entstehen 
Werke, die so unterschiedliche, 
sich eigentlich abstossende Mate-
rialien wie handgeschöpftes 
Papier (aus Japan), Wasser, Öle, 
Farben und Goldpigmente in 
sich vereinen. Als Gegensatz zu 
diesen flächigen Objekten prä-
sentiert Röthlin im Gewölbe- 
keller der Galerie eine ausgreifen-
de Raumgestaltung. Galerie Hof-
matt, Sarnen. 10. November – 9. 
Dezember 2018, jeweils samstags 
und sonntags 14 – 17 Uhr.

PD


